
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt zur Stadtverwaltung 
Anschrift: Rathaus, Markt 1, 35035 Marburg  
Telefon: 06421 201-0   Fax: 06421 201 1591 
E-Mail: stadtverwaltung@marburg-stadt.de 
Internet: www.marburg.de 
 

Der Ortsbeirat des Stadtteils Wehrshausen ♦ 35041 Marburg 

 
An die  
Mitglieder des Ortsbeirates Wehrshausen,  
Bürgerinnen und Bürger 
aus Wehrshausen und Neuhöfe 
Oberhessische Presse 
 

 
 

Ortsbeirat des Stadtteils Wehrshausen 

Ansprechpartner: 

Ortsvorsteher Andreas Bergmann 
Wehrshäuser Str. 2d 
35041 Marburg 
Tel.: 06421 35665 
Mobil 0170 9301664 
E-Mail: ov-wehrshausen@marburg.de 
 
Sprechzeiten: 
Ortsbüro: Wehrshäuser Str. 2 
Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr 

  

  
22.09.2021 

 
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Wehrshausen am 

Mittwoch, dem 6. Oktober 2021, um 20:00 Uhr, im Mehrzweckraum, Wehrshäuser Str. 2, 35041 Marburg 

lade ich Sie hiermit herzlich ein. 

 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Genehmigung des Protokolls vom 21.07.2021 

3. Projekt Pilgerwanderung zur Elisabethkirche zur 800-Jahr Feier Marburg 

Vorstellung Frau Dr. Gisela Babel 

4. Nutzung der Räumlichkeiten der alten Schule 

Vorstellung Projekt von Bastian Niazi 

5. Ergebnisse der Ortsbesichtigung der Regenkanäle mit den Stadtwerken 

6. Ergebnisse der Informationsveranstaltung zum Fotobus 

7. Ergebnisse zur Pflanzaktion der Narzissen 

8. Verschiedenes 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Andreas Bergmann 
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Sitzung des Ortsbeirats Wehrshausen (öffentlich) |
Sitzungstermin: 06. Oktober 2021 |

Sitzungsbeginn: Uhr 20:00
Sitzungsende: Uhr 10:00 |
Ort, Raum: Mehrzweckhalle Wehrshausen, 35041 Marburg

'Anwesende 2 EZ en | |
Reguläre Mitglieder |
Andreas Bergmann - Ortsvorsteher |
Dr. Jürgen Vorlop
Dr. Gertrud Thedinga |

|

Sonstige |
|

|
Gäste |

4 Wehrshäuser Mitbürgerinnen |
|

-

Protokoll: |
zu 1

Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der i
Tagesordnung

Die Ortsbeiratsmitglieder wurden durch den Ortsvorsteher schriftlich und unter Angabe der Ver-
handlungsgegenstände zum heutigen Tage eingeladen. Die Ladungsfrist von fünf Tagen war

gewahrt. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung sind ortsüblich bekannt gemacht worden. |
Der Ortsbeirat ist mit 3 Mitgliedern anwesend und beschlussfähig.

|
t

i

|
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" Tagesordnung:

1.Eröffnung und Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls vom 21.07.2021

3. Projekt Pilgerwanderung zur Elisabethkirche zur 800-Jahr Feier Marburg

Vorstellung Frau Dr. Gisela Babel

4. Nutzung der Räumlichkeiten der alten Schule Vorstellung Projekt von Bastian Niazi

5. Ergebnisse der Ortsbesichtigung der Regenkanäle mit den Stadtwerken

6. Ergebnisse der Informationsveranstaltung zum Fotobus

7. Ergebnisse zur Pflanzaktion der Narzissen

8. Verschiedenes |
|

Zu 2.

Genehmigung des Protokolls vom 21.07.2021 |

Das Protokoll wurde in der vorliegenden Form genehmigt.

|
ln |
Zu 3. |

Projekt Pilgerwanderung zur Elisabethkirche zur 800-Jahr Feier Marburg |
Vorstellung Frau Dr. Gisela Babel i

|

Frau Babel war nicht anwesend und hat schriftlich mitgeteilt, dass sie das Projekt nicht um- |
setzen kann und dass sie sich auch nicht in der Lage sieht, die Wanderung zu organisieren. |
Es wurde beschlossen, über Herrn Jeide das Thema an den Kirchenvorstand zu adressie- r
ren. Der Ortsbeirat befürwortet das Projekt weiterhin. |

|

Zu 4. |

Nutzung der Räumlichkeiten der alten Schule, Vorstellung Projekt von Bastian Niazi ||Herr Niazi konnte leider nicht selber an der Ortsbeiratssitzung teilnehmen. Andreas Bergmann I
hat seine Idee kurz vorgestellt.

Der Gedanke ist, ein Gartenbauprojekt unter dem Gesichtspunkt des ökologischen Anbaus |
und des Klimaschutzes mit Unterstützung eines professionellen Gartenbetriebes ins Leben zu :
rufen. Das angebaute Obst und Gemüse könnte dann in Wehrshausen verkauft werden, wobei

z.B. der ehemalige Schulpavillon hierfür genutzt werden könnte. |
Der Ortsbeirat zeigt großes Interesse an diesem Projekt, das auf der nächsten Ortsbeirats-sit- |

zung genauer vorgestellt werden sollte. |
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Beschluss:

Der Ortsbeirat beschließt die ehemaligen Schulräume weiterhin für den Ortsteil zu nutzen, wobei
weitere Konzepte gemeinsam mit den Vereinen und Interessensgruppen erarbeitet werden
müssen. Es liegen bereits zahlreiche Vorschläge für eine Nutzung vor, die im Detail zu disku-
tieren sind um daraus einen konkreten Nutzungsplan zu erarbeiten, der in den nächsten Mona-
ten erstellt werden soll.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 3

Nein: 0

Enthaltung: 0 |

Um die Historie des Gebäudes entsprechend zu würdigen, wurde der Vorschlag gemacht,

eine Ecke im Haus mit alten Fotos und entsprechenden Beschreibungen zu gestalten. |
Eine weitere Idee war, Stammtische zu verschiedenen Themen ins Leben zu rufen, z.B. zum |
Thema Photovoltaik oder neue Heizungsmodelle.

Auch die Nutzung der Räume für weitere Gymnastikangebote, IT-Schulungen, etc. wird befür- |
wortet.

Zu. |
Ergebnisse der Ortsbesichtigung der Regenkanäle mit den Stadtwerken |

|

Eine Ortsbesichtigung bezüglich des Abwasser- Regenwasserkanals und dessen Überflutun- |
gen am 27. Juli 2021 hat am 5. Oktober 2021 stattgefunden mit Vertretern der Stadtwerke, der |
Stadt, des Ortsbeirates und einigen Wehrshäuser Mitbürgern. |
Andreas Bergmann gab einen Überblick über die Ortbesichtigung. |
Anhand von Bildern und Videoaufnahmen von den Überflutungen führte die Ortsbesichtigung |

von der Kreuzung Wehrshäuser Straße Zur Kalkkaute entlang der Kalkkaute herunter Zum |
Hirtzborn. Dort und auch an anderen Stellen des Ortes waren durch den starken Regen am |
27. Juli die Kanaldeckel ausgehoben worden, weil der Abwasserkanal die Mengen des

Starkregens nicht aufnehmen konnte.
Außerdem floss das Wasser auch in verschiedenen Häusern auf die Grundstücke und in Kel-

ler und Garagen. i

Alle Beteiligten waren der Auffassung, dass der veraltete Kanal für die heutige Bebauung nicht |
ausreichend dimensioniert ist, um einen Starkregen aufzufangen. |

Es wurde aber auch seitens der Stadtwerke angeführt, dass bei den heutigen Bauauflagen

Rückhalteeinrichtungen vorgeschrieben sind und insgesamt die Versiegelung nicht zu mehr
Ein- und Ableitungen führen dürfen als bei unversiegelter Grundstücksfläche. \

|
Ein weiterer Grund für die Überflutungen lag offenbar auch darin, dass das Regenwasser die

Straßenrinnen und Bordsteine überschwemmte. Nicht an die Wasserableitung angepasste |
baulich Gegebenheiten ermöglichten das Eindringen des Regenwassers z.B. abgesenkte Bür-

gersteige bei Garageneinfahrten. Ein Vertreter der Stadt wies daraufhin, dass die Eigentümer |

|
|
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mit Rückstauklappen in ihrem Kanalanschluss verhindern müssen, dass unterhalb des Stra-

ßRenniveaus liegende Gebäudeteile überschwemmt werden.

Maßnahmen zum Schutz vor Schäden:

Das Tiefbauamt prüft, ob durch bauliche Veränderungen der Rinnen- und Gehweggestaltung

das Regenwassers in die Wehrshäuser Straße abgeleitet werden kann. Das bedingt aber,

dass nicht neue andere Gefahrenstellen dadurch produziert werden und kann nur in Abstim-

mung mit der Kanalentwässerung erfolgen. Das Tiefbauamt prüft, ob an der Wehrshäuser

Straße bei dem Abzweig Zum Hirtzborn der Gehweg über die Straße mit einem Bord fortge-

führt werden kann, um Regenwasser in die Wehrshäuser Straße abzuleiten. |
|

Eigentümer werden informiert, wie sie Ihre Grundstücke schützen können. Eine Broschüre zu

Schutzmaßnahmen soll dem Ortsvorsteher zur Verfügung gestellt werden, um sie an die Bür-

ger zu verteilen.

t

Die Stadtwerke erstellen eine Berechnung der Kanaldimensionierung, die den heutigen Belas-

tungen entspricht und berücksichtigt, in welchem Umfang zukünftig weitere Bebauungen zuge-
lassen werden können.

Zu 6. |

Ergebnisse der Informationsveranstaltung zum Fotobus |
nn |

Es sollen verschiedene Termine angeboten werden zur Nutzung des Fotobusses. |
|.

Zu 7.

Ergebnisse zur Pflanzaktion der Narzissen N h
4|

Die Narzissen-Pflanzaktion hat stattgefunden. Andreas Bergmann schlägt vor, zusammen mit [, ? |
den Vereinen ein geselliges Zusammensein zu organisieren, wenn die Narzissen blühen.

|

Zu8. |

Verschiedenes |
e Andreas Bergmann hat wiederholt beim Straßenbauamt angefragt, wann die Stra-

ßenschäden beseitigt werden. Außerdem hat der Ortsbeirat schon mehrfach eine -
Deckensanierung in der Wehrshäuser Straße vom Abzweig Zur Kalkkaute bis Auf'm |
Gebrande angemeldet.Im Frühjahr wurde ein Straßensanierungsprogramm einge- |
reicht, aber bis heute ist trotz Nachfragen davon noch nichts genehmigt worden. |

|
|
|

!
i
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}

e Die Wehrshäuser Webseite muss aktualisiert werden. Marion Kauer vom Netzwerk

Wehrshausen ist bereit daran mitzuarbeiten und auf Basis vorhandener Systeme ei-

nen Vorschlag zu erarbeiten. .
Es wäre wünschenswert, wenn auf der Webseite eine Übersicht über die Nutzung
der Mehrzweckhalle und die Möglichkeit der Teilnahme an den verschiedenen Ver-
anstaltungen aufgenommen würde.

e Die Sanierung der Feldwege mit Schotter ist weiter vorangegangen. Der Weg „Auf
der Kopf“ soll noch weiter geschottert und dort auch ein Heckenschnitt vorgenom-
men werden.

e Eskam der Vorschlag, einen Antrag auf das Aufstellen einer Wellenbank zu stellen. 7.

Für den Standort muss beachtet werden, dass die Verkehrssicherheit gewährleistet [. |ist. |
|

ER |
!

I
Marburg, den 06.Oktober.2021

F , 4 . |

Onplehern Schriftführer*in |
|

1

M

|
;

Seite: 5 von 5 |
6 von 6 in der Zusammenstellung


	Anlage  1 Einladung
	Anlage  2 Protokoll

